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 8. beschließt, zum frühestmöglichen Zeitpunkt nach der Wiederaufnahme der Ar-
beit der Sachverständigengruppe eine Mission des Ausschusses unter der Führung des Aus-
schussvorsitzenden in die Region zu entsenden, um zu zeigen, dass der Rat entschlossen 
ist, dem Waffenembargo volle Geltung zu verschaffen; 

 9. fordert alle Staaten, insbesondere diejenigen in der Region, abermals auf, dem 
Ausschuss alle verfügbaren Informationen über Verstöße gegen das Waffenembargo zur 
Verfügung zu stellen; 

 10. bittet die Nachbarstaaten, dem Ausschuss vierteljährlich über ihre Anstrengun-
gen zur Durchführung des Waffenembargos Bericht zu erstatten; 

 11. fordert die Regionalorganisationen, insbesondere die Afrikanische Union und 
die Liga der arabischen Staaten, sowie die Staaten, die über die entsprechenden Ressourcen 
verfügen, auf, die somalischen Parteien und die Staaten in der Region bei ihren Anstren-
gungen zur vollen Durchführung des Waffenembargos zu unterstützen; 

 12. bringt seine Entschlossenheit zum Ausdruck, die Situation in Bezug auf die 
Durchführung des Waffenembargos in Somalia auf der Grundlage der von der Sachver-
ständigengruppe in ihren Berichten bereitgestellten Informationen zu überprüfen; 

 13. beschließt, mit der Angelegenheit aktiv befasst zu bleiben. 

Auf der 4737. Sitzung einstimmig verabschiedet. 
 
 

 
 
 
 
 

DIE SITUATION IM NAHEN OSTEN264 

Beschluss 

 Auf seiner 4670. Sitzung am 17. Dezember 2002 behandelte der Sicherheitsrat den 
Punkt 

"Die Situation im Nahen Osten 

Bericht des Generalsekretärs über die Beobachtertruppe der Vereinten Nationen 
für die Truppenentflechtung (S/2002/1328)". 

Resolution 1451 (2002) 
vom 17. Dezember 2002 

 Der Sicherheitsrat, 

 nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs vom 4. Dezember 2002 über die 
Beobachtertruppe der Vereinten Nationen für die Truppenentflechtung265 sowie in Bekräf-
tigung seiner Resolution 1308 (2000) vom 17. Juli 2000, 

 1. fordert die beteiligten Parteien zur sofortigen Durchführung der Resolution 338 
(1973) des Sicherheitsrats vom 22. Oktober 1973 auf; 

 2. beschließt, das Mandat der Beobachtertruppe der Vereinten Nationen für die 
Truppenentflechtung um einen Zeitraum von sechs Monaten, das heißt bis zum 30. Juni 
2003, zu verlängern; 

_______________ 
264 Resolutionen beziehungsweise Beschlüsse zu dieser Frage wurden vom Sicherheitsrat auch in den 
Jahren 1967 bis 2001 und während des Zeitraums vom 1. Januar bis 31. Juli 2002 verabschiedet. 
265 S/2002/1328. 
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 3. ersucht den Generalsekretär, am Ende dieses Zeitraums einen Bericht über die 
Entwicklung der Lage und die zur Durchführung der Resolution 338 (1973) getroffenen 
Maßnahmen vorzulegen. 

Auf der 4670. Sitzung einstimmig verabschiedet. 

Beschlüsse 

 Ebenfalls auf der 4670. Sitzung gab der Präsident des Sicherheitsrats im Anschluss an 
die Verabschiedung der Resolution 1451 (2002) im Namen des Rates die folgende Erklä-
rung ab266: 

  "Im Zusammenhang mit der soeben verabschiedeten Resolution über die Ver-
längerung des Mandats der Beobachtertruppe der Vereinten Nationen für die Trup-
penentflechtung bin ich ermächtigt worden, im Namen des Sicherheitsrats die folgen-
de ergänzende Erklärung abzugeben: 

  'Bekanntlich heißt es in Ziffer 11 des Berichts des Generalsekretärs über 
die Beobachtertruppe der Vereinten Nationen für die Truppenentflechtung265: 
"... die Situation im Nahen Osten ist sehr angespannt, woran sich voraussicht-
lich auch nichts ändern wird, solange keine umfassende, alle Aspekte des Nah-
ost-Problems einbeziehende Regelung erzielt werden kann." Diese Erklärung 
des Generalsekretärs gibt die Auffassung des Sicherheitsrats wieder.'" 

 Auf seiner 4696. Sitzung am 30. Januar 2003 behandelte der Rat den Punkt 

"Die Situation im Nahen Osten 

Bericht des Generalsekretärs über die Interimstruppe der Vereinten Nationen in 
Libanon (S/2003/38)". 

Resolution 1461 (2003) 
vom 30. Januar 2003 

 Der Sicherheitsrat, 

 unter Hinweis auf alle seine Resolutionen über Libanon, insbesondere die Resolutio-
nen 425 (1978) und 426 (1978) vom 19. März 1978 und 1428 (2002) vom 30. Juli 2002 
sowie die Erklärungen seines Präsidenten über die Situation in Libanon, insbesondere die 
Erklärung vom 18. Juni 2000267, 

 sowie unter Hinweis auf das Schreiben des Präsidenten des Sicherheitsrats an den 
Generalsekretär vom 18. Mai 2001268, 

 ferner unter Hinweis auf die Schlussfolgerung des Generalsekretärs, dass Israel im 
Einklang mit Resolution 425 (1978) am 16. Juni 2000 seine Truppen aus Libanon abgezo-
gen und die im Bericht des Generalsekretärs vom 22. Mai 2000269 festgelegten Anforde-
rungen erfüllt hat, und die Schlussfolgerung des Generalsekretärs, dass die Interimstruppe 
der Vereinten Nationen in Libanon im Wesentlichen zwei der drei Bestandteile ihres Man-
dats erfüllt hat und sich nunmehr auf die verbleibende Aufgabe der Wiederherstellung des 
Weltfriedens und der internationalen Sicherheit konzentriert, 

 in Bekräftigung des Interimscharakters der Truppe, 

 unter Hinweis auf seine Resolution 1308 (2000) vom 17. Juli 2000, 

_______________ 
266 S/PRST/2002/37. 
267 S/PRST/2000/21. 
268 S/2001/500. 
269 S/2000/460. 




